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56 Mitglieder nahmen an der Jubiläums GV «40 Jahre Uetlibergverein» vom 2. Juni 2016 teil. 

Der Verein hat alle Mitglieder zu einem Apéro und einem feinen Nachtessen im Uto Kulm 

eingeladen. Obwohl auf der Einladung zur GV etwas anders stand, wurde vom Vorstand 

kurzfristig beschlossen, auch die alkoholischen Getränke für diesen Abend durch die 

Vereinskasse zu übernehmen. 

Dadurch wurde natürlich die Kasse von Hansruedi Metzger für einmal ein wenig strapaziert 

(stellen Sie sich einmal vor, es hätten alle 305 Mitglieder an dieser GV teilgenommen). 

Wichtig: Die anwesenden Vereinsmitglieder hat es gefreut und bei mir sind bis heute keine 

Klagen von Mitgliedern eingegangen (kommt vielleicht noch bei der Rechnung).  

An der ersten Vorstandssitzung nach der GV vom 22 Juli 2016 haben wir uns mit Elan an die 

aufwändige Planung des 40 Jahr Jubiläum gemacht. 

Franz, als alt Gemeindeschreiber und gewohnt, grosse Veranstaltungen zu organisieren, hat 

die wichtige Aufgabe selbstverständlich übernommen. Ebenfalls an dieser Sitzung, welche an 

einem Mittwochmorgen um 8 Uhr in Uitikon stattfand, wurde über den Antrag von Walter 

Streuli, Förster, in der Buchenegg befunden, welchen er an der GV 2016 eingereicht hatte. 

Der Vorstand ist zum Schluss gekommen, dass sich der Verein mit Franken CHF 4’000.- an 

der Sanierung des Natur-Weges beteiligt, Treu dem Motto pro Vereinsjahr CHF 100.-. 

Am Samstag, 15. Oktober 2016, fand der Jubiläumsanlas des Uetlibergverein – die 

"Sternenwanderung" zum Panorama-Restaurant Felsenegg - statt. Auf vier verschiedenen 

Routen konnten die 65 Mitglieder, geführt von Vorstandsmitgliedern, zur Felsenegg 

wandern. Gemütlich mit der Seilbahn ab Adliswil, die etwas sportlichere Variante vom 

Bahnhof Uetliberg oder sogar den etwas steileren Aufstieg von Stallikon her, in Angriff 

nehmen. Alphornbläser und die Oelstitzli Örgeler rundeten den feinen Apéro ab, der dank 

schönem Wetter auf der Aussichtsterrasse genossen werden konnte.  

Lange bis kurz vor dem Anlass sah es aber noch nach Regen aus. In meiner Ansprache habe 

ich aus allen vierzig Jahresberichten der Präsidenten spannende und zum Teil auch lustige 

Geschichten gefunden, die das Leben unseres Vereins deutlich dokumentieren. 

Mit dem Abendessen im Restaurant Felsenegg bei (einem Bureplättli oder Fondue), welches 

vom Verein übernommen wurde, rundeten wir diesen gelungenen und gemütlichen Anlass 

ab. Müde, aber mit vielen schönen Erinnerungen haben wir uns im Dunkeln auf den 

Heimweg gemacht. Ein grosses Dankeschön meinerseits geht an Franz Birri und Marco Graf, 

die diesen Anlass nicht nur organisiert, sondern auch durchgeführt haben.  

Über diesen Anlass haben wir von einigen unserer Mitglieder schöne Dankesschreiben mit 

Fotos erhalten. Danke an die Verfasser! 

Nur: Auf eins machte uns unser Kassier sehr schnell aufmerksam. Zur Freude des Vorstands 

wurde der Anlass von mehr Mitgliedern besucht, als wir im Vorfeld angenommen hatten. 

Dies hatte nun zur Folge gehabt, dass das Budget 2016 mit rund CHF 700.- überzogen 

worden wäre. Gute Umstände machten aber aus diesem Verlust ein Plus von CHF 700.- auf 

die Budgetzahlen 2016. 



Am 14. Januar 2017 traf sich der Vorstand zu einem Jahresrückblick und Erfahrungsaustauch 

in Zürich. Beim Mittagessen, konnten wir das erfolgreiche Vereinsjahr 2016 nochmals Revue 

passieren lassen. 

An der Vorstandsitzung vom 9. Februar 2017 im Restaurant Gmüetliberg wurde die 

Terminplanung und die GV 2017 vorbesprochen und die beiden Vereinsanlässe «Grümpel 

und Gulasch» und die «Besichtigung der SZU» vorbereitet. 

1. April 2017: Keine Scherzaktion. Grümpel und Gulasch, organisiert durch den 

Gemeindeverein Stallikon. Unsere Aufgabe bestand daraus, den Uetliberg-Grat vom Abfall zu 

befreien, mit einem Routenplan sind wir ab dem Bahnhof Uetliberg bis zum Gut Mädikon 

vorgestossen. Sechs Vereinsmitglieder und zwei aus dem Vorstand, einer mit einem 

Rucksack voller Brote, machten sich auf den Weg, um den Abfall auf unserer Route 

einzusammeln. Ca. 30 Säcke Abfall, haben wir bis zum Gut Mädikon eingesammelt. Zum 

Glück wurden unserer Gruppe fünf junge Pfadfinder aus Stallikon zugeteilt, dank diesen 

Helfern konnten wir sogar die Steilhänge unter dem Hotel Kulm reinigen. Die Jungen Pfadi’s 

konnten es fast nicht glauben, was Partygäste so alles über die Brüstung der Terrasse in den 

Steilhang werfen, Stühle, Gläser und sogar Bierhumpen. Wir alle sind recht erschrocken, dass 

sogenannte Berggänger den Abfall anscheinend lieber über’s Port werfen, als in den nahen 

Abfallkübel.  

Die gesamte Menge Abfall, welche an diesem Tag auf dem Gemeindegebiet Stallikon 

gesammelt wurde, betrug ca. 2000 kg. Mit schon beginnendem Muskelkater haben wir uns 

in Stallikon auf das Gulaschessen und das Bier gefreut. Für unser engagiertes Mitwirken im 

Grümpel haben wir von der Gesundheitsbehörde Stallikon ein Dankesschreiben erhalten, 

unterzeichnet von der Gesundheitsvorsteherin Priska Metzger / Metzger gleich Kasse. 

Ich kann dem Gemeindeverein von Stallikon und ihrem Präsident Franz Birri für diesen tollen 

Anlass nur gratulieren. 

Besichtigung der SZU Schaltzentralle vom 29 April 2017: organisiert durch unser 

Vorstandsmitglied Marco Graf. Mal was Neues / 29 Mitglieder haben sich für diese exklusive 

Führung ins Innere der SZU angemeldet; gekommen sind rund 32 Personen. Wie wichtig 

unser Verein der SZU ist, zeigte sich schon mit der Besetzung der Referenten. Das Marco 

Graf für uns den Samstagmorgen opfert ist schon fast selbstverständlich, aber dass der 

Direktor der SZU, Armin Heli, selber eine Gruppe führte ist schon eine grosse Ehre für 

unseren Verein. Exklusiv an dieser Führung war auch, dass wir aus erster Hand Einsicht in 

Themen der heutigen Zeit und der Zukunft der SZU bekamen. So konnten wir in der 

Betriebsleitstelle alle unsere wichtigen Fragen an kompetente Fachleute stellen.  

Eindrücklich fand ich auch die 300 Züge, welche auf dem Netz der SZU täglich verkehren und 

dabei über 15 Millionen Fahrgäste jährlich befördern. Und nicht genug, nach der Führung 

hat uns die SZU zu einem tollen Apero eingeladen, an dem wir die Haupt-Referenten 

nochmals mit Fragen eindecken konnten. 

Besten Dank an die Herren Armin Heli und Marco Graf für die interessante Führung und 

ebenfalls für die vielen kleinen Dienstleistungen, welche die SZU für unseren Verein immer 

wieder erbringt.  



Bedanken möchte ich mich heute bei allen Mitgliedern, welche an der heutigen GV 

anwesend sind. Bei den Gönnern und Sponsoren des Vereins / Bei den spontanen Alphorn 

Bläsern aus Stallikon. Und ganz speziell bei meinen Vorstands–Kollegen, Alexa Oggier, Franz 

Birri, Marco Graf, Peter Keller, Giusep Fry, Hansruedi Metzger und dem fast 

Vorstandsmitglied Priska Metzger, welche immer wieder alle sehr gute Arbeit leisten. 

Mit euch zusammen ist es einfach eine Freude, einen Verein zu führen! 

 

 

1. Juni 2017  Der Präsident Markus Staeheli 


